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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Musterausstellung 
von Rosensorten 

aus eigenem Anbau 

 

Am 22. August 2015 
von 9 - 16 Uhr

Rosen-
und Heideschau

 Deegenstraße 1
07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/27 12

 

Die Klassenbesten

Sie konnten nach der Zeugnisausgabe besonders stolz sein: 
Im Beisein von Schulleiterin Beate Barth wurden die Klas-
senbesten des Dörffel-Gymnasiums Weida für ihre ausge-
zeichneten Leistungen geehrt.

Buben vom Weidatal 
vereinen Kunst 

mit artdéco in der 
Villa Prasse

Zwei Männer, zwei Leben 
– eine Passion

Die beiden Schulfreunde Andre-
as Claviez und Dieter Glöß ver-
binden nach 40 Jahren ihre Lei-
denschaften für Kunst und 
Design mit einer kleinen Aus-
stellung in der Villa Prasse, 
Ernst-Thälmann-Straße 21 in 
Weida.
Mit einer Matinee am Sonntag, 
16. August 2015, ab 11 Uhr 
trifft artdéco auf zeitgenössische 
Malerei.
Andreas Claviez: Farbgewaltige 
Meisterwerke
www.andreas-claviez.de

22. Weidscher Kuchenmarkt
4. – 6. September 2015
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– Anzeige –

Schnelle Daten für Endschütz und Wünschendorf/Elster
• 200 Betriebe und Haushalte können ab sofort schnelles Internet nutzen
• Mehr Tempo im Internet: bis zu 50 MBit/s
Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse sind da. Ab sofort können 200 Betriebe und 
Haushalte in den Gemeinde Endschütz (mit den Ortsteilen Endschütz und Letzendorf) und Wünschen-
dorf/Elster (mit dem Ortsteil Mosen) mit bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) im Netz surfen. Und 
das ist nicht alles: Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen im Internet und 
Fernsehen gleichzeitig funktionieren. Um die Bürgerinnen und Bürger und die Unternehmen mit 
Breitband zu versorgen, hat die Deutsche Telekom drei Knotenpunkte aufgebaut und rund sieben Ki-
lometer Glasfaserkabel neu verlegt. Damit bietet die Telekom in Endschütz und in Wünschendorf/
Elster den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetreibenden eine wichtige Infrastrukturverbes-
serung, denn die Breitbandversorgung wird immer mehr zu einem wichtigen Standortfaktor. „Zur 
Lebensqualität im ländlichen Raum gehört auch die Anbindung an das schnelle Internet, wofür in 
Endschütz und Wünschendorf in Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und der Deutschen Tele-
kom die Voraussetzungen mit Bandbreiten bis zu 50 Mbit/s Download geschaffen wurden“, sagt der 
Bürgermeister von Wünschendorf, Jens Auer:
Unterstützung bei allen Fragen rund um den Breitbandausbau im Auftrag des Landkreises Greiz be-
kamen die beiden Gemeindeverwaltungen dabei vom Ingenieurbüro IBZ Neubauer GmbH & Co.KG 
aus Zeulenroda-Triebes.
DSL-Ausbau im ländlichen Raum: Eine Herausforderung
Die Verfügbarkeit von schnellen Internetanschlüssen ist nicht nur in und um Großstädte ein wesentli-
cher Standortfaktor. Dies wirkt positiv auf die Ansiedlung und den Erhalt von Unternehmen, sowie die 
Attraktivität des ländlichen Raumes. „Mit Übertragungsraten von bis zu 50 Megabits pro Sekunde 
erhalten die Bürgerinnen und Bürger in Endschütz und Wünschendorf/Elster Breitbandanbindungen, 
die es bisher überwiegend nur in Ballungsgebieten gibt“, erläutert Ralph Paulmann, Regionalmanager 
der Telekom für den Breitbandausbau in Ostthüringen. „Damit ist eine zukunftsfähige Lösung gefun-
den worden, die wichtig ist für die weitere wirtschaftliche Entwicklung in den beiden Gemeinden und 
im Landkreis Greiz. Auch die ansässigen Unternehmen profitieren von diesem Standortvorteil, denn 
Breitbandverbindungen sind aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken“, so Paulmann weiter.
Die Internetgeschwindigkeit hängt davon ab, wie nah der Kunde am nächsten Knotenpunkt wohnt. 
Denn die herkömmliche Telefonleitung, über die der Datenstrom ab dieser Vermittlungsstelle geschickt 
wird, dämpft das Signal Meter um Meter. Ab einer Entfernung von rund fünf Kilometern spielt die 
Physik im Kupferkabel nicht mehr mit.
Hintergrund: Mehr Breitband für alle
Die Deutsche Telekom investiert wie kein anderes Unternehmen in den Ausbau von schnellen Inter-
netanschlüssen. Dafür gibt sie bis zu vier Milliarden Euro im Jahr aus. Wobei besonders der DSL-
Ausbau auf dem Land kostspielig ist: Ein Kilometer Kabelarbeiten mit Tiefbau kostet bis zu 70.000 
Euro. Wo die Telekom den Ausbau nicht aus eigenen Mitteln finanzieren kann, spricht sie mit den 
Kommunen über Kooperationsmöglichkeiten und bündelt diese im Programm „Mehr Breitband für 
Deutschland“. Seit 2008 wurden über 5.500 Kooperationsverträge im ganzen Bundesgebiet geschlos-
sen. Knapp zwei Millionen Haushalte erhielten auf diese Weise schnelles Internet – zusätzlich zum 
Eigenausbau der Telekom. Das Unternehmen hat dafür über 24.000 Kilometer Glasfaser verlegt und 
mehr als 14.000 Multifunktionsgehäuse aufgestellt, das sind die grauen Verteilerkästen am Straßenrand.
Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet kommen
Die Kunden in den genannten Kommunen, die von den neuen Geschwindigkeiten profitieren wollen, 
müssen selber aktiv werden und ihren Vertrag erweitern oder einen Neuvertrag mit der Telekom schlie-
ßen. Dafür stehen die Mitarbeiter des Geschäftes EP:Kästner in 07570 Weida, Markt 8, Tel. 036603 
42357, zur Verfügung.
Auch wer bereits einen DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höheren Internetgeschwindig-
keiten nutzen, muss aber dafür aktiv werden und seinen bestehenden Vertrag ändern. 
Deutsche Telekom AG Corporate Communications	 Georg von Wagner – Pressesprecher

Johanniter-Kindertagesstätten verabschieden Schulanfänger  
Erlebnisreiche Tage wurden für die angehenden ABC-Schützen in den Einrichtungen organisiert   
Gera/Altenburg. Auch in diesem Jahr gibt es für die 162 Mädchen und Jungen aus den insgesamt zehn 
Johanniter-Kindertagesstätten im Regionalverband Ostthüringen zahlreiche Unternehmungen und 
Veranstaltungen zur Verabschiedung aus den Einrichtungen. 
Mit Zuckertütenfesten, Kutschfahrten, Grillfesten, Lagerfeuer und 
vielen Ausfahrten, wie nach Jena in den Gaudipark oder nach Gera 
in den Tierpark, verlebten die Kinder letzte turbulente Wochen als 
Kindergartenkind. Weitere Anlaufpunkte waren die Burg Gnand-
stein, die Froschmühle oder Fahrten in die nähere Umgebung, um 
die Natur  zu genießen und Spaß zu haben. Selbst Übernachtungen 
in den Einrichtungen oder sogar im Wohnmobil wurden organisiert, 
um die letzten Tage in ihren Gruppen unvergesslich zu machen. 
Darüber hinaus wurden Schulanfängergottesdienste durchgeführt 
oder kleine Andachten für die kommenden Tage vorbereitet. 
Am 24. August beginnt dann der neue Alltag für die „Großen“, dem die meisten der ABC-Schützen 
schon aufgeregt entgegenfiebern. Versüßt wird der Übergang von der Kita zur Schule traditionell mit 
der feierlichen Übergabe der Zuckertüte, die in den meisten Fällen prall mit Süßigkeiten gefüllt ist und 
übers Jahr am Zuckertütenbaum reift.  
Wenn den Kindern nun  auch ein neuer Lebensabschnitt bevorsteht, sind die Johanniter auch nach der 
Einschulung für die Mädchen und Jungen weiterhin Ansprechpartner. So können das Johanniter-Kinder- 
und Jugendhaus  in Altenburg sowie der Johanniter-Jugendclub „Villa Kunterbunt“ in Lucka zur Frei-
zeitgestaltung sowie zur Erledigung von Hausaufgaben aufgesucht werden.  Aber auch in ihren ehema-
ligen Johanniter-Kindertagesstätten sind die Schulanfänger natürlich weiterhin gern gesehene Gäste. 
Allen ABC-Schützen wünschen wir einen guten Start sowie viel Spaß und Erfolg beim Lernen. 
 

Einbruch in den evangelischen Kindergarten „Sonnenschein“ 
In der Nacht vom 14. auf den 15.07.2015 wurde unser Kindergarten von dreisten Dieben heimgesucht. 
Die Einbrecher stahlen dabei die lange gesammelten Spenden, die für ein Spielgerät für unsere 
jüngsten Kinder sowie das Geld, das für einen Ausflug geplant war. Beides sollte in den nächsten 
Tagen stattfinden bzw. angeschafft werden. 
Nun stehen wir wieder am Anfang. 
Wir, die Kinder und das Erzieherteam, sind darüber traurig und sehr enttäuscht, dass es Menschen 
gibt, die so etwas tun und nicht einmal mehr vor Kindergärten halt machen. 
Wir wünschen denen, die diesen Einbruch begangen haben, ein lebenslanges schlechtes Gewissen. 

Die Kinder und das Erzieherteam des ev. Kindergarten „Sonnenschein“

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

Notdienste

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer	 Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs 
(auch Möbel) und Haushaltwaren jeder Art
Öffnungszeiten	
Montag bis Donnerstag	 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag	 7.00 - 10.30 Uhr   

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 10.08.2015 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Viele Sorten hausgemachter Marmelade im Angebot. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sozialverband VdK – OV Weida/Umgebung 

Einladung 
Der Ortsverband lädt Mitglieder und interessierte Bürger 
zum Gespräch ein. 
Haben Sie Fragen, besuchen Sie uns 

am Donnerstag, dem 20.08.2015, ab 17 Uhr 
in der „Klosterschänke“ Weida (Nähe Markt). 

Büro Gera 			   Büro Greiz 
Tel.: 0365/7104503 		  Tel.: 03661/2746 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr OV Weida/Umgebung, Tel. 036603/40855

Tierschutzverein
	 Weida e.V.

Liebe Tierfreunde,
Pfiffi ist ein ca. fünf Jahre alter Misch-
lingsrüde. Er ist geimpft, entwurmt, 
kastriert und gechippt. Pfiffi ist stu-
benrein und sehr ruhig, in der Woh-
nung gar nicht zu bemerken. Er ist mit 
den üblichen Alltagssituationen ver-
traut und meistert sie souverän. Au-
ßerdem ist er sehr gut leinenführig und 
bewegt sich auch im Stadtverkehr 
inzwischen sicher. Inmitten großer 
Menschenmengen hält er sich aller-
dings nicht gern auf, Kindern geht er 
aus dem Weg. 
Begegnungen mit weiblichen Artgenossen verlaufen in der Regel 
problemlos, bei Rüden kann es zu Aggressionen kommen. 
Zurzeit entdeckt Pfiffi seine Leidenschaft für Wasser. Jagdverhalten 
konnte noch nicht beobachtet werden. 
Pfiffi ist äußerst aufmerksam und an seiner Bezugsperson orientiert. 
Er möchte stets alles richtig machen und seinem Menschen gefallen. 
Pfiffi hängt sehr an seinem Menschen und möchte immer und über-
all dabei sein. 
Der kleine Herzensbrecher sucht ein ruhiges Zuhause ohne Kinder 
und andere Haustiere! Er möchte körperlich und geistig ausgelastet 
werden. Mit Spielzeug kann er nichts anfangen, aber mit Futtersu-
che und Spaziergängen durch Wald und Wiesen kann man ihm eine 
große Freude bereiten, was er mit Anhänglichkeit und Treue dankt.

Herzliche Grüße 
Ihr Tierheim-Team
Tierheim-weida@web.de, www.tierheim-weida.de, Tel./AB: 036603 238805 Foto: Archiv Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
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Politische Entscheidungen im Stadtrat erforderlich
	
• Feuerwehrgerätehaus
Im Sozialtrakt des Gerätehauses zeigen sich seit einiger Zeit akute statische 
Mängel. Ein Gutachter prognostiziert Einsturzgefahr durch die aufsteigende 
Nässe. Bereits bei der Sanierung des Gebäudes 1996 war von einer Über-
gangslösung die Rede, die eine zeitweilige Nutzung als Umkleiden und Auf-
enthaltsräume ermöglichen sollte. Eine grundhafte Bauwerksanierung oder 
ein Neubau sind inzwischen unumgänglich. Auch das Thüringer Landesver-
waltungsamt hat den dringenden Handlungsbedarf erkannt und sicherte 
noch im August einen Vor-Ort-Termin zu, auch um zu prüfen, inwieweit eine 
Förderung möglich ist. Der Landkreis sicherte ebenfalls Unterstützung zu. 
Doch ein Eigenanteil der Stadt Weida wird unvermeidbar sein, um die Stütz-
punktfeuerwehr Weida einsatzfähig zu erhalten. Eine erste Schätzung liegt bei 
ca. 200.000 €. Feuerwehr ist Pflichtaufgabe, hier bleibt kaum Ermessens-
spielraum für die Stadträte. Eine wichtige Haushaltsposition für 2016 ist nun 
noch in der Höhe verhandelbar, in der Hoffnung auf eine realistische Bausum-
me und eine hohe Fördermittelquote. 

• Wissens-schloss Osterburg
Die Projektidee, das Neue Schloss der Osterburg zu einer außerschulischen 
Bildungsstätte im naturwissenschaftlichen Bereich zu entwickeln, hat bereits 
zahlreiche Befürworter gefunden. Die Verbindung von Historie, Kultur und 
wissenschaftlicher Bildung ist das Besondere, das Schüler und Lehrer, aber 
auch alle anderen Interessierten, für diesen speziellen Lernort begeistern wird.
In Zusammenarbeit mit der IHK Gera wurden ausgewählte Firmen mit der 
Idee zum Wissens-Schloss vertraut gemacht. Hier zeigte sich besonders po-
sitive Resonanz. Das Interesse von jungen Leuten durch unkonventionelle 
Wissensvermittlung zu wecken, fand breite Zustimmung. „Lieber heute als 
morgen“ sollte man dieses Angebot für Berufsanfänger einrichten, so die Mei-
nung von IHK-Vertretern. Auch Lehrerfortbildungsveranstaltungen sieht man 
in diesem Kontext als sinnvoll an. Ein wichtiger Schwerpunkt dabei ist die 
notwendige Qualifikation von Lehrkräften für das neue Fach „Naturwissen-
schaft und Technik“ im Thüringer Bildungskanon. Doch bis dahin ist es noch 
ein weiter Weg. Die aktuelle Ausstellung „Der Osterburg Zeit geben“ vermittelt 
einen ersten Eindruck. Die Aufwertung durch Experimentierstationen, die mit 
den Mitteln der Heraeus-stiftung gefördert werden, ist in Vorbereitung. Der 
Antrag zur Unterstützung des Projektes liegt den zuständigen Gremien in Er-
furt vor. Auch von dort kommen positive Signale. Doch selbst wenn das Land 
Thüringen hier Unterstützung zusichert, ohne Eigenanteil der Stadt Weida 
wird auch das Wissens-schloss nicht zu machen sein. Sicher ist, die Oster-
burg und der Museumsbetrieb ist, ebenso wie die Errichtung und Betreibung 
des Wissens-schlosses eine freiwillige Aufgabe. Doch die Stadträte müssen 
entscheiden, wie es mit der Osterburg weitergehen soll. Denn ohne Nutzung 
bleiben die äußerlich sanierten Gebäude der berühmte „Klotz am Bein“.

• Initiative Kunstrasen im Sportpark „Roter Hügel“
Der Fördermittelantrag ist dank Unterstützung des Planungsbüros Artz aus Go-
tha im Juni beim Thüringer Ministerium für Bildung, Familie und Sport einge-
reicht worden.
Der FC Thüringen Weida hat auf jeden Fall schon mal sein Versprechen, sich an 
dem Bauvorhaben zu beteiligen, mehr als gehalten, denn mit mittlerweile 
23.094 € hat der Verein, dank seiner Unterstützer, mehr auf dem Spendenkon-
to, als ursprünglich geplant. 30.000 € sollen es bis zum Baustart lt. Fördermit-
telantrag noch werden. Dazu brauchen wir weitere Unterstützung. Von den 
insgesamt 410 T€, die notwendig sind, kommen 9 T€ aus dem „Topf“ der Infra-
strukturpauschale und 164 T€ sind beim Land beantragt. Wenn dann noch die 
207 T€ Eigenmittel aus dem städtischen Haushalt bereitgestellt werden, kann 
der Umbau des Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz beginnen. Klingt viel, ist 
auch viel. Die Schulen, Sportvereine und Kindergärten sind auf jeden Fall be-
geistert, denn mit der Fertigstellung der multifunktionalen Sportanlage auf dem 
„Roten Hügel“ würde sich der Kreis der Erfolgsgeschichte „Weida-Liebsdorf“, 
von der Grundschule mit Turnhalle bis zur Kegel- und Bowlingbahn, von der 
Eigenheimsiedlung bis zur Pension, vom Skaterpark bis zur Minigolfanlage und 
von der Tennisanlage bis zum Freibad schließen. Eine Erfolgsgeschichte – von 
wem auch immer gebaut und finanziert –, von der ganz Weida vor 25 Jahren 
noch nicht einmal zu träumen gewagt hätte. Manchmal haben wir‘s bloß ver-
gessen, oder?
Der Stadtrat muss auch für die freiwillige Aufgabe Betreibung und Ausbau der 
Sportanlage die Weichen stellen. Ganz ohne städtische Haushaltsmittel wird 
trotz großem Engagement des FC Thüringen das Ziel der Initiative Kunstrasen 
nicht zu schaffen sein.

Baustelle Kirchbrücke

Der Kran ist jetzt weg – das meiste ist geschafft. In der letzten Woche wurde 
das Flussbett im unmittelbaren Baustellenbereich beräumt, am Dienstag 
wurden bereits die Geländer montiert, alle Leitungen sind verlegt. 
Ab 17.8.2015 wird die Schwarzdecke auf Fahrbahn und Gehwegen aufge-
bracht. Dann sind nochmal die Gutachter am Zug: Erst wenn die Ergebnisse 
der Bauwerkshauptprüfung vorliegen, kann die Freigabe erfolgen. Das wird 
jedoch noch einige Zeit dauern. 
Der planmäßige Termin im Oktober ist realistisch. Schließlich gab es auf-
grund des milden Winters und glücklicherweise ohne Hochwasser keinerlei 
Bauverzug. Das lässt auf eine vorzeitige Freigabe hoffen.

Gestern feierten die Eheleute 
Ingeborg und Hans-Joachim Anders sowie
Angelika und Emmerich Putz ihre Goldene Hochzeit. 
Die Stadtverwaltung Weida gratuliert Ihnen herzlich 
zum 50. Hochzeitstag.

Außerdem gratulieren wir nachträglich allen Seniorinnen 
und Senioren, die in den vergangenen zwei Wochen 
Geburtstag hatten, insbesondere:

Frau	 Elfriede Gölker	 (93.)	
Frau	 Irmgard Kloust	 (93.)
Frau	 Marianne Rösler	 (91.)
Frau	 Inge Hinkelmann	 (80.)
Frau	 Edelgard Lohbauer	 (80.)
Herrn	 Gerhard Gehrmann	 (80.) und
Herrn	 Walter Ludwig	 (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Stadtnachrichten
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Geburtstage/Jubiläen

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 473 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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Über den Dächern von Weida, 
Greizer Str., 4-Zimmer-
Whng., 64 qm, gr. Stube, 
gr. Schlafz., 2 kl. Zi., Einbau-
küche kpl., Tageslicht-
Duschbad, Miete 300,- €, 
ab sofort, Kaution, v. Priv. 
Tel. 02232/45283

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in 
Gera Zentrum zu vermieten. 
Tel. 0365/34026 o. 
0151/22140556

Schlossstr. 1, helle 3-R-Whng., 
EG, gepflegtes Haus, ca. 
78 m2, 350 € KM, mit 
Terrasse, Laminat, Kü./Bad 
mit Fenster, sonnig, ruhig, 
Stellplatz vorh.
Tel. 036603/61795, 
0173/3933735

Vermiete san. 2-R.-Whng., 
1. OG, in Weida, Greizer 
Str. 17. KM 160,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Mansardenwhng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 90,6 m2, 
neu san., ab sofort prov.-frei 
zu vermieten. Kü., WZ, SZ, 
Kiz., gr. Bad m. Wa. u. Du., 
Stellpl. u. Garage b. Bedarf 
vorh., KM 400,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

4-R.-Whng., 146 m2, 
Erstbezug, in Stadtvilla in 
Weida m. Pachtgarten ab 
1.9.2015 bezugsfertig. 
Tel. 0152/33577350

Wohnen auf einer Ebene
in ruhiger, sonniger Lage in 
Weida, 73 m2, neu san., 
300,- € + NK, Garage vorh. 
Tel. 0151/54266933 

KleinanzeigenElektroinstallation und Anlagenbau

Pogodzik
Wir bieten:

Elektroinstallation aller Art · Wohnungsbau · Industrieanlagen · 
Datenanlagen · Brandmeldeanlagen · Einbruchmeldeanlagen

Antennenanlagen · Reparaturen

seit 1977

OT Frießnitz · Neundorfer Straße 11 · 07570 Harth-Pöllnitz
Telefon: 03 66 03 / 6 73 56 · Fax: 4 44 38 · Mobil: 0171 / 69 078 37

E-Mail: elektroinstallation.pogodzik@gmx.de



Amtsblatt Seite 3

Garten in Gartenanlage 
„Schänkenberg“ in Weida 
aus gesundheitl. Gründen 
abzugeben. E.- u. W.-An-
schluss vorh. 
Tel. 036603/42646

Suche für Hausmeistertätig-
keit Mitarbeiter m/w (stun-
denweise), Führerschein 
erforderlich. Bewerbung 
unter Chiffre 439 an „WW, 
Burgstr. 10, 07570 Weida

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Metallbauer gesucht!
Bewerbung unter Chiffre 
440 an „WW, Burgstr. 10, 
07570 Weida

Trockenbau-, Maler- und 
Fußbodenarbeiten, sauber und 
preiswert. Tel. 0174/7333173

Kleinanzeigen
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Danksagung
Am 25.07.2015 habe ich meinen
80. Geburtstag
gefeiert.
Viele Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke erfreuten mein Herz.
Meine Kinder Bärbel und Frank 
sowie Schwieger- und Enkel-
kinder haben mit viel Liebe 
und Freude den Abend gestaltet.
Der Posaunenchor und die 
Musikgruppe waren die Krönung 
des Abends.

Vielen Dank an Alle!

Annemarie Weiske

an meine Familie, 
alle Verwandten, Freunde 
und Bekannten sowie alle 
Mitarbeiter der Gaststätte 

„Waldis Lindenhof“ und der 
Schalmeienkapelle Aga für die 

zahlreichen Glückwünsche zu meinem 

70. Geburtstag.
Für mich war dieser Tag 
ein unvergessliches Erlebnis. Walter Tröger

Waldis Lindenhof

Danke

   Herzlichen Dank

SPD-Ortsverein Weida
Wir gratulieren unserem Mitglied, 

Herrn Karl-Heinz Pfannenschmidt, 

noch nachträglich zu seinem 85. Geburtstag 
und wünschen viel Gesundheit und weiterhin 
reges Interesse am gesellschaftlichen Leben 
– insbesondere in Weida.
Die Fraktion SPD/Grüne/Pro Kommune 
im Weidaer Stadtrat schließt sich den 
Glückwünschen an.

Der Vorstand – SPD-OV – Sigrid Siegmund

Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69

Weida, Nähe Markt, 1 ZKB, 
ca. 49 m², 195 € + NK, 
Maisonettewhng. ca. 58 m², 
256 € + NK, V 153,8 kWh/ 
m²a, Gas, Ren. 1996. 
Tel. 0151/18956366

2-Zi.-Whng., Kü. + Bad, 
48 m2, in Weida ab 
1.10.2015 zu verm., Steg-
str. 5, 210,- € KM + 90,- € 
NK, Bad m. Wanne, Stellpl. 
vorh. Tel. 0152/33577350

Maissonette-Wohnung, 75 qm, 
in Weida, KM  375,- € + NK 
120,- €, Wohnzi., Schlafzi., 
Kinderzi., Küche, Diele, 
Bad, sep. WC, Stellplatz, 
Gartennutzung, Vermietung 
ab Oktober 2015. 
Tel. 0151/42222402

Sonnige 2-Raumwhng., große 
Wohnküche, Bad, 46 m2, 
mit Gartenbenutzung in 
Weida zu vermieten. 
Miete 200,- € + 80,- € NK. 
Tel. 0365/7115041

Vermiete in Weida, in ruhiger 
Lage, DG-Whng., 57 m2, 
2 Zi., Kü., Bad, EBK, 
Badmöbel, Gartennutzg., 
260,- € + 40,- € NK. 
Tel. 0151/54266933 

4-R.-Whng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 1. OG, 
97,3 m2, neu san., Bad m. 
Du., kpl. Laminat, Kü. ge-
fliest, ab sofort zu vermie-
ten. Stellpl. b. Bedarf vorh., 
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. san. 5-R.-Whng. (24, 16, 13, 
13, 10 m2), zwei Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
monatl. KM 4 €/m2, BK-
Vorausz. 2 €/m2, Kt. 2 KM 
2. san. 3 1/2-R.-Whng. (27, 14, 
13, 7 m2), Kü. u. Bad 
(Wanne) m. Fe., 3. OG, 
sehr ruhig, ca. 98 m2, KM 
4,20 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, Kt. 2 KM. Besichtig. 
über 0151/17069281

Kleinanzeigen

Weida-Randlage:  
Gemütliches Einfamilien-
haus mit viel Platz zum 

Wohnen und Wohlfühlen 
auf pflegeleichtem, 

sonnigem Grundstück 
zu verkaufen. Monatl. 

Mietkaufrate ca. 650 €. 
Rufen Sie an: 

Christiane Klotz, 
Town&Country Partner 

0160 95215723

Neubauwohnung 
Nähe Gera/Weida 

2 Zi, Kü, Dusche, Balkon, 
2. OG DG, ca. 39 m2 
oder 1. OG, 57 m2  

sofort günstig zu vermie-
ten oder zu verkaufen. 

Sehr schöne ruhige Lage. 
Näheres 06236/3163 
oder 0172/6325573

Neubauwohnung 
Nähe Gera/Weida 

Sehr schöne ruhige Lage,
3 Zi., Kü., Bad,

Erdgeschoss, 79 m2  
direkt vom Eigentümer 

ohne Gebühr zvmt. 
Näheres 06236/3163 
oder 0172/6325573
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonnabend 8. August
Steinsdorf 14:00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 9. August
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr 
Sonntag, 16. August
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr, Sei-
fersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, 
Hohenölsen, 14:00 Uhr
Sonntag, 23. August
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Schüptitz 
13:30 Uhr; Sirbis 10:00 Uhr Taufgottesdienst; Sirbis 17:00 Uhr 
meditativer Gottesdienst zum Abendlied: Der Mond ist aufge-
gangen
Mittwoch 26. August
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 30. August
Gottesdienste zum Schulbeginn: Weida 17:00 Uhr, Steinsdorf 
10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Gottesdienste: Teichwitz 
13:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkers-
dorf 13:30 Uhr

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde: Klassen 1 – 4  Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf:	 donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen:	 donnerstags 14:30 Uhr		
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 7: 15:30 Uhr 
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:    
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.  
Juli – August Sommerpause
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Urlaub Frau Gerner 27.07. – 24.08.15
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
21.08.15 Gottesdienst 15:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
31.08.15 14:30 Uhr 
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 

Ihr Spezialist für 
Baumfällung &
Baumschnitt

Sommerfest & Kaninchenausstellung
15. August 2015, 9.00 – 18.00 Uhr
Frießnitz – Gelände Schulküche

Aktionen: Pendelkegeln den ganzen Tag, Glücksrad gegen 14.30 Uhr, 
Kaninchenfreigehege, Infostand, Gespräche mit Züchtern, Kinder-
schminken 13.00 Uhr.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Verschiedenes vom Rost, 
Kartoffelsuppe und Wiener ab 11.00 Uhr, 
hausgebackener Kuchen, Getränke.
Sie sind gerzlich eingeladen – wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Ab 18.00 Uhr gemeinsame Auswertung.

Ihr Kaninchenzuchtverein T45-Frießnitz e.V.

4. Spendenlauf 
Zeulenroda 

als großer Erfolg
„Es ist sehr schön, so einfach ein 
wenig helfen zu können“, meint 
Corda Rudolph aus Görkwitz und 
fügt hinzu: „Eine sehr schöne 
Veranstaltung, eine ganz beson-
dere Stimmung“. So wie sie wa-
ren mehr als 500 Teilnehmer aus 
Thüringen, Sachsen, Bayern, Hes-
sen, Baden-Würtemberg, Berlin 
und Hamburg angereist. Trotz 
Hitze begaben sich gut gelaunte 
Läufer, Nordic Walker, Wanderer 
und Radfahrer auf die insgesamt 
elf angebotenen Strecken.
Mit Sport etwas Gutes tun stand 
im Vordergrund dieser Benefiz-
veranstaltung zugunsten der El-
terninitiative für krebskranke 
Kinder Jena e.V., deren Ge-
schäftsführerin Kathrin Mohrholz 
sich über eine Spendensumme 
von 18.000 Euro freuen konnte.
Ein großes Anliegen der Orga-
nisatoren ist generationsüber-
greifend die Freude am Sport zu 
vermitteln. Als jüngste Teilneh-
merin ging die dreijährige Lisa 
Ganso aus Pausa auf die 1 km-
Strecke, während Jürgen Zacher 
aus Greiz, Jahrgang 1939, auf 
der 8 km Wanderstrecke unter-
wegs war.
Für den Wettbewerb Sportlichs-
tes Team hatten sich 14 Teams 
angemeldet, die ingesamt 765 
km zurückgelegt haben. Das 
Team des Judosportverein Auma 
konnte sich mit  insgesamt 135 
Kilometern den Titel sichern. 
Marcel Schmidt, Toni Dietzel 
und Eugen Müller freuten sich 
über den Goldpokal.
Den Pokal in Silber erhielten 
Sven Goldschmidt, Lars Vogel, 
Jan Orgis, Roman Wienhold, die 
in Summe 85 Kilometer vorwei-
sen konnten.  Platz 3 geht für 
70 Gesamtkilometer an die Grei-
zer Luise Gündel, Geburtstags-
kind des Tages Jacqueline He-
rold und Thomas Pilling.
Neunundzwanzig Familien auf 
953 km Gesamtkilometern hat-
ten um den Titel „Sportlichste 
Familie“ gekämpft. Den 1. Platz 
mit 151 Kilometern ging an Fa-
milie Höfer aus Kirschkau. Über 
den 2. Platz mit 85 Kilometern 
freute sich Familie Ludwig aus 
Triebes sowie über den 3. Platz 
mit 75 km Familie Ott aus Zeu-
lenroda.
Ein besonderer Dank der Orga-
nisatoren Uwe Hager und Jean-
nette Völker geht an alle fleißi-
gen Helfer vor und hinter den 
Kulissen, die Stadt Zeulenroda-
Triebes und den Bürgermeister 
Dieter Weinlich (parteilos), den 
Turn- und Sportverein Zeulen-
roda e.V., die Freiwillige Feuer-
wehr Zeulenroda und das Deut-
sche Rote Kreuz sowie an alle 
Sponsoren und Unterstützer.
Bereits jetzt schon vormerken: 
der  5. Spendenlauf findet am 
Samstag, 16.07.2016, im Wald-
stadion Zeulenroda statt!

J. Völker

28.08.2015 – 20.00 Uhr 
Kulturhof Zickra   

Wenzel solo
Eintritt: 17,- € im Vorverkauf 
inkl. Vorverkaufsgebühr, 18,- € 
an der AK. Ticketverkauf bei 
Ticketshop Thüringen in 43 Vor-
verkaufsstellen thüringenweit.
Ticket Hotline: 0361 – 227 5 227
Ansprechpartner: Jana Zimmer-
mann, 0157 76812268

 

29.08.2015 – 10.00 – 13.00 Uhr   
Kulturhof Zickra   

Veredelungsseminar Obstbäume und Rosen
Die Seminargebühr beträgt 35,- €. 
Wir bitten um Voranmeldung unter 0157 76812268 bei Frau 
Jana Zimmermann 
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 29. August 2015!

HalbeHalbe

CIVIC 1.4 COMFORT:
15.998€  7.999€*

CR-V 2.0 COMFORT 2WD:
20.998€  10.499€*

CIVIC TOURER 1.6 S IDTEC:
17.998€  8.999€*

AWO-Senioren 
trotzen Sommerhitze 

Obwohl auch bei den Senioren der 
AWO der Interessentenkreis kleiner 
geworden ist, werden die regelmä-
ßigen Zusammenkünfte, wenn auch 
im Juli/August in begrenztem Um-
fang, fortgesetzt. Dabei wirkten sich 
aber die Hitze und der Weida-Brü-
ckenbau sehr nachteilig auf den Ver-
anstaltungsbesuch aus. Dies spürte 
man sehr bei der alljährlichen Teil-
nahme am Sommerfest des AWO-
Kinderheimes „Hohe Sonne“. Es 
war mit sehr viel Liebe und Umsicht 
vorbereitet worden, es fanden sich 
aber an einem sehr warmen Tag lei-
der nur wenig Besucher ein. Mehr 
Glück hatte man bei dem auch jedes 
Jahr stattfindenden Rostbratwurstes-
sen in der Aumühle mit einem „vol-
len Haus“ und passablem Wetter. 
Dazu kamen, wie immer, auch aus 
dem AWO-Heim Burkersdorf Besu-
cher. Statt eines Sommerausflugs per 
Bus fanden sich in diesem Jahr eini-
ge Senioren-Gruppen zu gemeinsa-
men Reisen in das Salzkammergut 
und an die Nordsee zusammen. Aus-
klingen soll das Reiseprogramm 
2015 aber trotzdem mit einer ge-
meinsamen Busreise in die Dübener 
Heide am 4.und 5. Dezember, ver-
bunden mit einem Weihnachtsmarkt-
Besuch. Darüber hinaus gibt es auch 
weiterhin zu den regelmäßigen Zu-
sammenkünften viel Abwechslung 
mit Seniorensport, Bingo, Rätseln, 
auch „Eis-Schleckereien“ und inte-
ressanten Vorträgen sowie den regel-
mäßigen „Skat-Nachmittagen“ für 
Kartenspiel-Freunde. Es ist doch 
vorteilhafter und besser, sich mit 
dem Besuch der Veranstaltungen im 
AWO-Seniorenkreis auch im Alter 
Freude und Abwechslung zu ver-
schaffen und nicht in seinen 4 Wän-
den „zu versauern“! G. Kummer 


